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SPONSOREN
Der tüftelPark Pilatus bedankt sich bei den folgenden Sponsoren für die tatkräftige 
Unterstützung. Dank dieser Hilfe sind wir in der Lage, Kinder und Jugendliche für 
die technischen Berufe zu begeistern.

Neu ab 2020:



Seite 3 

Vorstand Verein tüftelPark Pilatus
Der Verein tüftelPark Pilatus wurde am 19. Dezember 2016 in Kägiswil (OW) 
gegründet. Der Verein will die erfinderischen, handwerklichen und gestalterischen 
Talente von Kinder und Jugendlichen im Kanton Obwalden fördern. 

Sowohl Kanton und Gemeinden als auch private Unternehmen im Kanton Ob-
walden erhoffen sich dadurch einen aktiven Beitrag zur Nachwuchsförderung in 
den technischen Berufen.

Die ehrenamtlichen Mitglieder des Vereins treffen sich jeweils zur vierteljährlichen 
Vorstandssitzung, um sicherzustellen, dass der Betrieb dem Vereinszweck entspre-
chend geführt wird.

-

 
Jost Ettlin  
 
Präsident 
Verein tüftelPark Pilatus 
Unternehmer

 
Daniel Wyler 
 
Volkswirtschafts- 
direktor, Kanton 
Obwalden

 
Bruno Thürig 
 
CEO, Obwaldner  
Kantonalbank

 
Stefan Vogler 
 
Geschäftsleitungs- 
mitglied, Leister  
Technologies AG

 
Urs Kafader 
 
maxon motor AG
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Revisoren 
Die Jahresrechnung des Vereins tüftelPark Pilatus wird von den beiden Revisoren 
Christa Rohrer und Ivo Sigrist geprüft. 

Die Geschäfstleitung und der Vorstand bedanken sich bei den beiden Revisoren für 
die ehrenamtliche und gewissenhafte Arbeit.

-
Christa Rohrer

dipl. Wirtschaftsprüferin 
zugelassene Revisionsexpertin

Ivo Sigrist  
 
Leitender Wirtschaftsprüfer BDO AG
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1.	 Einleitung

Der tüftelPark Pilatus ist eine Tüftelwerkstatt für Kinder und Jugendliche zwischen 
9 und 16 Jahren. Er ermöglicht den Teilnehmenden ihre erfinderischen, handwerkli-
chen, technischen und gestalterischen Talente zu entdecken und weiterzuentwick-
eln. Mit dem Angebot soll die Begeisterung für technische Berufe geweckt werden. 
Der tüftelPark Pilatus ist eine aktive Initiative gegen den Fachkräftemangel.

2.	 Rückblick 2019

2019 war ein intensives Jahr mit vielen spannenden Aktivitäten. In der ersten 
Jahreshälfte konnten die Besucherzahlen des offenen Tüfteln auf ein stabiles 
Niveau gebracht werden. Zugleich konnte die Attraktivität des Tüftelparks gestei-
gert werden. Durch zahlreiche Marketingmassnahmen wurde die Bekanntheit 
gestärkt. In den Wochen nach den Publikationen und den öffentlichen Anlässen 
zeichnete sich dies jeweils in den Besucherzahlen ab. 

Kursinhalte konnten neu- und weiterentwickelt werden. Zugleich konnte die Attrak-
tivität des Tüftelpark gesteigert werden. 

Das mit 23 Tüftlern besuchte Tüftelcamp während den Herbstferien war aus Sicht 
der Programmleitung das Highlight des Tüfteljahres 2019. 
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3.	 Ziele

Der tüftelPark Pilatus verfolgt folgende Ziele:

•	 Weiterentwicklung von erfinderischen, handwerklich-technischen und ge-
stalterischen Talenten von Kindern und Jugendlichen ab 9 Jahren

•	 Erleichterung des Zugangs zu Technik, Naturwissenschaften und Ge-
staltung

•	 Beitrag zur Nachwuchsförderung der technischen Berufe

•	 Unabhängige Ergänzung des schulischen Lehrplans in MINT-Themen mit 
entsprechender Infrastruktur und Know-How

•	 Breite Trägerschaft und Netzwerk zwischen öffentlichen Körperschaften 
und Unternehmen der Region Obwalden

•	 Steter Austausch mit Unternehmen, Berufsbildungsinstitutionen, Berufs- 
und Wirtschaftsverbänden, Bildungsämtern und Lehrpersonen

•	 Kontinuierliche Weiterentwicklung der Inhalte und die Anpassung derer auf 
die aktuellen Gegebenheiten
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4.	 Angebot

Damit ein materialübergreifendes Arbeiten erleichtert wird, befinden sich auf 
110m2 frei zugängliche Arbeitsplätze zu den vielfältigen Themen: 

•	 Holz

•	 Metall

•	 Kleben und Malen

•	 Kunststoff schweissen

•	 Elektronik und Programmieren

•	 Zeichnen mit CAD

•	 Projektorientiertes Arbeiten

Weiter können unter Beaufsichtigung einer Fachperson auch diverse Fertigungsver-
fahren erlernt werden wie: 

•	 Programmieren von Microcontroller und Mini-Computer wie “Arduino”

•	 Lasern mit dem CO2-Laser

•	 3D-Druck verschiedener Verfahren

•	 Fräsen mit der 2.5D Portalfräse

•	 Drehen an der Tischdrehbank

•	 Löten

•	 Bohren

•	 Sägen

Bei der Umsetzung der Ideen und Projekte werden die BenutzerInnen des tüftel-
Parks von kompetenten Coaches und der Programmleitung tatkräftig beraten und 
unterstützt. 
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Offenes Tüfteln
Um im tüftelPark Pilatus alleine arbeiten zu können, erhalten die interessierten 
Tüftlerinnen und Tüftler ab 9 Jahren eine Werkstatt-Einführung. Sie bekommen 
einen Einblick in die Handhabung von Maschinen und Werkzeugen, werden über die 
Regeln im tüftelPark Pilatus aufgeklärt und erhalten eine Übersicht zum Kursange-
bot. Anschliessend können sie jeweils am Mittwochnachmittag sowie am Samstag 
im tüftelpark Pilatus experimentieren und an ihren Projekten arbeiten. 

Gruppen-Tüfteln und Kurse
Der tüftelPark Pilatus steht explizit auch Schulklassen oder Jugendorganisationen 
zur Verfügung. Die Betreuung wird mit der Programmleitung vereinbart. Das Grup-
pen-Tüfteln wird als Teilprojekt ausgeschrieben und ist kostenpflichtig.

In den Kursen werden den Gruppen Inhalte vermittelt, welche nicht autodidaktisch 
im offenen Tüfteln erlernt werden können. Der Zugang zu diesen Themen erfolgt 
über verschiedene Kurse. Gleichzeitig können den Kursbesuchern die Möglichkeit-
en der Infrastruktur des Tüftelparks nähergebracht werden. 

Mindestens an einem Samstag im Monat wird ein Kurs im offenen Tüfteln angebo-
ten.

Lehrpersonen können die Kurse für einen Besuch mit ihren Schulklassen ausser- 
halb der regulären Öffnungszeiten buchen.
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Energieumwandlung

Im Workshop «Energieumwandlung» gilt 
es eine Strecke von A nach B zu über-
winden. Dieser Hindernisparcours soll 
mit einer eigenen Konstruktion bewäl-
tigt werden. Als Antriebseinheit dienen 
Brennstoffzellen, die über Solarpanele 
aufgeladen werden. Es wird in Teams 
gearbeitet, welche am Ende in einem 
Rennen gegeneinander antreten.

Arduino 1 – Grundkurs

Was ist ein Arduino? Wofür wird es einge-
setzt und was hat ein Felssturz mit einem 
Stromkreis gemeinsam?

Nach einem kurzen theoretischen Input 
zu Elektronik und Minicomputern, erar-
beiten die Teilnehmenden dieses Kurs-
es Antworten auf die oben gestellten 
Fragen.

Arduino 2 – Aufbaukurs 

Im Aufbaukurs “Roboterarm” werden mit 
mehreren elektronischen Schaltkreisen, 
diversen Elektronikbauteilen und einem 
selbst-programmierten Programmcode 
verschiedene Achsen eines Greifroboters 
gesteuert. Ziel ist die Verschiebung eines 
Objektes von einem Startplatz in ein 
Zielgelände.

Thematisch sind die Kurse breit aufgestellt und umfassen verschiedene Gebiete 
und Inhalte:
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Bau deine eigene Boombox

Sie sind vor allem im Sommer omni-
präsent, die kleinen Bluetooth Lautspre-
cher. In diesem Kurs bauen wir einen 
eigenen Lautsprecher und ermöglichen 
gleichzeitig den Zugang zu Elektronik, 
Löten, Montagearbeiten und Akkustik.

CAD und Prototypenbau

Welche Fertigungsverfahren sind 
zielführend, um rasch zu Ergebnissen zu 
gelangen? Wie wird mit CAD ein Bauteil 
gezeichnet, um dieses anschliessend 
umzusetzen? Welche Arbeiten sind 
notwendig, damit überhaupt bequem 
gedruckt oder gelasert werden kann? All 
diese Themen werden in diesem Kurs 
angeschnitten.

Lötkurs – elektronischer Würfel

Eigene Lötfähigkeiten anhand eines elek-
tronischen Würfels verbessern. In diesem 
Kurs werden die motorischen Fähigkeiten 
und manchmal auch die Geduld der Teil-
nehmenden geschult.
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Bau deine eigene Lampe

Egal ob Decken- oder Nachttischlampe 
- in diesem Workshop wird jedes Objekt 
zum Leuchten gebracht. Eigene Entwür-
fe können mitgebracht und mithilfe der 
Coaches umgesetzt werden.

Upcycling

Aus alten und gebrauchten Materialien 
kann man tolle neue Objekte herstellen. 
Mit alten Fahrradschläuchen, gebraucht-
en Korkzapfen und Zeitungen aus dem 
Altpapier kann man vom Kopfhörer-Or-
ganizer, stylischem Kork-USB-Stick bis 
hin zum wasserabweisenden Faltporte-
monnaie alles herstellen.

CO2 Lasern

Wie funktioniert der CO2 Laser und das 
Erzeugen von Laser gerechten Daten? 
Die Kursteilnehmer erhalten Einblicke in 
die gängigen, kostenlosen Programme 
und in die grundlegende Arbeitsweise. 
Anschliessend folgt die Umsetzung ihrer 
Entwürfe in physische Bauteile.

Boombox und CAD-Aufbaukurs

Für den Aufbaukurs werden die beiden 
Kurse «CAD und Prototypenbau» und 
«Bau deine eigene Boombox» voraus-
gesetzt. Im Online-CAD-Programm 
tinkercad wird ein neues Gehäuse für die 
Boombox gezeichnet und anschliessend 
mit dem 3D-Drucker gedruckt.
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5.	 Zahlen und Fakten

Offenes Tüfteln
Die Zahl der angemeldeten Kinder beim offenen Tüfteln stieg 2019 auf total 169. 
Künftig sind bei diesen Zahlen jedoch auch die altersbedingten Dropouts zu beacht-
en. 

Die durchschnittliche Besucherzahl pro Tag und die Gösse der Gruppen konnten 
im 2019 gehalten und wieder gesteigert werden. Saisonale Schwankungen sind 
besonders im offenen Tüfteln unvermeidlich.
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Gruppen-Tüfteln und Kurse
Beim Gruppen-Tüfteln konnten seit der Eröffnung eine Vielzahl an Teilnehmenden 
verzeichnet werden. Darin enthalten sind zum einen die Besucher der Schulkurse, 
die Kursbesucher der Tüftel-Workshops (einmal im Monat, immer samstags) 
und externe Veranstaltungen wie der Anlass in der Stadtbibliothek Luzern, an der 
Tischmesse in Kerns oder die Intensivwoche des TüftelCamps.
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6.	 Finanzen

Erfolgsrechnung 2019
Erfolgsrechnung 01.01.2019 - 31.12.2019 01.01.2018 - 31.12.2018

in CHF in CHF

Förderbeitrag Kanton / NRP 20’000.00 20’000.00

Sponsoren, Spenden & Gönner 70’000.00 70’500.00

Beitrag Startup Pilatus 23’400.00 23’400.00

Kurse & Workshops 9’302.05 8’870.00

Mitgliederbeiträge 450.00 450.00

Total Ertrag 123’152.05 123’220.00

Geschäftsstelle / Verwaltung 8’146.60 10’148.15

Miete & Nebenkosten 23’710.65 23’683.75

Coaches Löhne & Sozialversicherungen 8’816.70 6’974.05

Programmleitung 59’743.05 90’184.45

Einrichtung 0.00 5’247.25

Unterhalt Maschinen 3’338.00 0.00

Verbrauchsmaterial 5’441.90 4’249.05

Kommunikation & Marketing 1’362.45 1’010.70

Anlässe / Schulklassen 5’912.75 180.00

Versicherungen 757.55 696.05

Total Aufwand 117’229.65 142’373.45

   

Jahresergebnis 5’922.40 -19’153.45
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Jahresrechnung 2019
Budgetkontrolle tüftelPark Pilatus 

vom 01.01.2020 - 31.12.2020

ERTRAG Abschluss 
2017

Abschluss 
2018

Abschluss 
2019

Budget 2020

Förderbeiträge Gemeinden    0.00

Förderbeiträge Stiftungen  25’000.00 10’000.00 15’000.00

Förderbeitrag Kanton / NRP 40’000.00 20’000.00 20’000.00 0.00

Förderbeitrag Bildung    0.00

Beitrag Startup Pilatus 23’400.00 23’400.00 23’400.00 23’400.00

Sponsoren, Spenden & Gönner 120’500.00 45’500.00 60’000.00 50’000.00

Stifterin    0.00

Kurse & Workshops 1’995.00 8’870.00 9’302.05 10’000.00

Mitgliederbeiträge  450.00 450.00 450.00

Zinsertrag    0.00 

Total Ertrag 185’895.00 123’220.00 123’152.05 98’850.00
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AUFWAND Abschluss 
2017

Abschluss 
2018

Abschluss 
2019

Budget 2020

Geschäftsstelle / Verwaltung 17’271.30 10’148.15 8’146.60 8’000.00

Coaches & Sozialversicherungen 8’816.70 12’000.00

Miete & Nebenkosten 23’572.90 23’683.75 23’710.65 23’710.65

Programmleitung 72’781.70 97’158.50 59’743.05 45’000.00

Spesen Vorstand    0.00 

Einrichtung 42’824.04 5’209.10 4’000.00

Unterhalt / Reparatur Geräte & Maschinen   3’338.00 0.00 

Verbrauchsmaterial 6’495.00 4’249.05 5’441.90 2’000.00

Kommunikation & Marketing 4’572.00 1’010.70 1’362.45 0.00 

Anlässe/Schulklassen 1’119.00 180.00 5’912.75 3’000.00

Versicherungen 741.65 696.05 757.55 1’000.00

Bank- & PC-Spesen    0.00 

Übriger Aufwand  38.15  139.35

     

Total Aufwand 169’377.59 142’373.45 117’229.65 98’850.00

Gewinn/Verlust 16’517.41 -19’153.45 5’922.40 0.00

 Waren-/Materialaufwand inkl. Transportkosten

 Räumlichkeiten inkl. Nebenkosten
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7.	 Fazit

Was wurde in den ersten drei Jahren erreicht?
•	 Die finanzielle Situation konnte durch eine Konzentration der Ressourcen 

stabilisiert werden. Der Zusammenschluss von Programm- und Geschäfts- 
leitung erleichtert die administrativen Prozesse, was sich auch auf der 
finanziellen Seite bemerkbar macht.

•	 Durch die zahlreichen Beiträge in Magazinen und Zeitschriften, der Präsenz 
an Anlässen und einem kurzen Fernsehbeitrag, konnten die Besucher- 
zahlen wieder gesteigert und stabilisiert werden (Kopien im Anhang).

•	 Im Zuge der Restrukturierung der Programm- und Geschäftsleitung wurde 
auf der Coachingseite ebenfalls eine Reorganisation umgesetzt. Ab Som-
mer 2019 wurden die offenen Tüftel-Tage nur noch von zwei regulären 
Coaches, anstatt wie früher durch fünf unterschiedliche in Rotation 
begleitet. Dies stellt zum einen sicher, dass die Betriebsmittel und die 
Materialbeschaffung zuverlässiger gepflegt werden. Zugleich schafft die 
Regelmässigkeit in der Betreuung auch eine vertraute Umgebung für die 
Tüftlerinnen und Tüftler.
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Was wurde (noch) nicht erreicht?
•	 Das Angebot des tüftelPark Pilatus muss kontinuierlich kommuniziert 

werden. 

•	 Der Altersschnitt sollte mit spezifischen Inhalten etwas gehoben werden 
und eine heterogenere Durchmischung zwischen den SchülerInnen und 
Jugendlichen zwischen 9 und 16 Jahren erzielt werden.

•	 Das Angebot muss inhaltlich gepflegt und ausgearbeitet werden, um auch 
weiterhin für die Tüftlerinnen und Tüftler interessant zu bleiben.

•	 Der laufenden Digitalisierung muss auch inhaltlich Rechnung getragen 
werden.

•	 Wir wollen auch im Herbst 2020 wieder ein Camp durchführen.

•	 Gerne würden wir wieder eine zusätzliche Intensivwoche in Kooperation mit 
einem Sponsor durchführen.

•	 Die Sponsoringverträge müssen erneuert werden.

•	 Nach Wegfall der NRP-Gelder sollten weitere neue Sponsoren für das Pro-
jekt gewonnen werden, um das Angebot auch nachhaltig weiter zu entwick-
eln.

Alpnach Dorf, März 2020

			 

Jost Ettlin				    Samuel Friedrich

Präsident 				    Programm- und Geschäftsleitung

Verein tüftelPark Pilatus			   tüftelPark Pilatus
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Anhang Medienbeiträge

Tele 1 Fernsehbeitrag

http://www.tele1.ch/sendungen/5/perspektiven#526494_1
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Obwaldner Zeitung
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Obwaldner Berufsbildungsmagazin
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Tischmesse Kerns
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GVO Mitteilungsblatt, Ausgabe 103
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Inserat Gewerbeverband
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Campus Eröffnung Rotkreuz, Standpräsenz bei 2point
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Flyer
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OFFENES TÜFTELN / SPANNENDE KURSE

CAD / 3D-DRUCK / LASERCUTTING /

PROGRAMMIEREN / ARDUINO / ROBOTER BAUEN / UPCYLING /  

TÜFTELN, TÜFTELN, TÜFTELN... 

DAS ALLES FÜR GROSS UND KLEIN, ALLEINE,  

IN GRUPPEN ODER MIT DER SCHULKLASSE

BEI UNS IM WWW.TUEFTELPARK-PILATUS.CH 

INDUSTRIESTRASSE 23, 6055 ALPNACH DORF
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Eingangstafeln tüftelPark Pilatus
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Facebook: 

www.facebook.com/tueftelparkpilatus

Instagram:

www.instagram.com/tueftelparkpilatus
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Webseite:

https://tueftelpark-pilatus.ch/

Booking-Webseite:

tueftelparkpilatus.simplybook.it/v2/#book




